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Herren Bezirksklasse Gr.1

TV Hochdorf II : SpVgg Stetten 
Samstag, 30.09.2023, 14:30 Uhr

Stäbler und Lang bleiben gegen die SpVgg Stetten 
ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr.1 traf der TV Hochdorf II am Samstagnachmittag auf die
Gäste von der SpVgg Stetten. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Stäbler und Lang, die in
allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Matthias Wierer, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TV Hochdorf II dieses Match mit einem und die SpVgg Stetten mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Stäbler / Lang machten mit Frieß / Frank beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht so gut lief es indessen für Wierer / Bohnet bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Bäuerle / Stierle. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig Chancen
ließen wiederum Giese / Haussmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Roessler /
Wiedmaier. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Tim Stäbler gewann sein Spiel gegen Tobias Bäuerle eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Maximilian Lang machte mit Andreas Frieß beim 11:3,
11:7, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg.
Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Matthias
Wierer bekam es nun mit Manuel Stierle zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Matthias Wierer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. 2:
3 endete das Einzel zwischen Holger Giese und Katja Frank aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Stefan Haussmann verlor nachfolgend sein Match gegen
Philipp Wiedmaier unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Einen umkämpften Sieg feierte dann
dagegen Manuel Bohnet beim 12:10, 9:11, 11:4, 8:11, 12:10 gegen Timo Roessler, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:
3. Mit 3:1 siegte Tim Stäbler gegen Andreas Frieß und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Maximilian Lang holte
derweil mit einem 11:4, 7:11, 11:7, 11:7 gegen Tobias Bäuerle einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Matthias Wierer
bekam es nun mit Katja Frank zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Matthias Wierer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Hochdorf II am 07.10.2023 gegen den TV Reichenbach
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 06.10.2023
gegen den SV Reudern einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Hochdorf II
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Doppel: Stäbler / Lang 1:0, Wierer / Bohnet 0:1, Giese / Haussmann 1:0 
Einzel: T. Stäbler 2:0, M. Lang 2:0, M. Wierer 2:0, H. Giese 0:1, S. Haussmann 0:1, M. Bohnet 1:0 

 SpVgg Stetten
Doppel: Bäuerle / Stierle 1:0, Frieß / Frank 0:1, Roessler / Wiedmaier 0:1 
Einzel: A. Frieß 0:2, T. Bäuerle 0:2, K. Frank 1:1, M. Stierle 0:1, T. Roessler 0:1, P. Wiedmaier 1:0


